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Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache  DS 0109/16 
Titel 

Festlegung aus der öffentlichen Sitzung BuS vom 13.01.2016 - TOP 2. Änderung zur Tagesordnung 
- hier: Namensbildung einer Schule 
Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 
 

Stellungnahme 

 
"Gibt es eine Handreichung für die Namensbildung einer Schule durch den/das 
Schulträger/Staatliche Schulamt Mittelthüringen?" 
 
 
Um das Antragsverfahren einheitlich zu gestalten und über den Ablauf des 
Genehmigungsverfahrens zu informieren, wird von Seiten des Amtes für Bildung eine 
entsprechende Handreichung an die Schulen ausgegeben (siehe Anlage). 
 
Das Staatliche Schulamt ist entsprechend des § 13 Abs. 6  ThürSchulG nicht an der 
Namensgebung beteiligt. 

 
 

Anlagen[a1]  

Anlage – Handreichung zur Verfahrensweise Namensgebung Schulen 

 
 

gez. Dr. Ungewiß 
 

03.02.2016 
Unterschrift  Amtsleiter  Amt für Bildung Datum 
 



 

Handreichung zur 

Verfahrensweise bei der Namensgebung von Schulen in Trägerschaft der Landeshauptstadt 
Erfurt 

 

1. Gesetzliche Grundlagen: 
 

Thüringer Schulgesetz (ThürSchulG) 
In der Fassung der Bekanntmachung vom 30.April 2003 (GVBl. S. 238) zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2010  

 
§ 13 Schulen und Schulträgerschaft 
… 

(6) Schulnamen werden auf Vorschlag der Schulkonferenz vom Schulträger im Einvernehmen mit 
dem für das Schulwesen zuständigen Ministerium festgelegt.  

 

 

Geschäftsordnung für den Stadtrat der Landeshauptstadt Erfurt und seine Ausschüsse vom 15. Juli 
2009 § 21 

 

d) Ausschuss für Bildung und Sport 

… 

Der Ausschuss entscheidet über: 

 
die Benennung und Umbenennung von Schulen; 
 

 

Hauptsatzung vom 27. November 2003 

..zuletzt geändert durch die 19. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung (Beschluss Nr. 1800/15) 
vom 16.09.2015… 

 

Anlage 5 

Ortsteilverfassung 

 

§ 15 Namensgebung 

 
Bei der Benennung von Straßen, Wegen, Plätzen und Brücken sowie der öffentlichen Einrichtungen 
ist der Ortsteilrat zu beteiligen.  
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2. Einzureichende Unterlagen der Schulen am Beispiel der Grundschule Alach 
 

Adressat: 

 

Landeshauptstadt Erfurt 

Amt für Bildung 

Schottenstraße 22 

99084 Erfurt 

 

Betreff: 

Namensgebung für die Staatliche Grundschule Alach 

 

Text: 

Sehr geehrter Herr Dr. Ungewiß, 

 

auf Grundlage des Vorschlages der Schulkonferenz vom 22.11.2010 bitte ich um Festlegung des 
Schulnamens 

 

"Bergkreisschule Alach" 

Staatliche Grundschule 

 

durch den Schulträger im Einvernehmen mit dem zuständigen Ministerium entsprechend  

§ 13 Abs. 6 Thüringer Schulgesetz. 

 

Begründung: 

Die Ortschaften an den westlichen Höhenzügen Erfurts wurden in der Vergangenheit auch als 
"Bergdörfer" bezeichnet.   

Im Volksmund hat sich das Gebiet "Bergkreis" genannt. 

Anfang des vergangen Jahrhunderts existierte in dem Gebiet auch ein Heimatverein des Bergkreises. 

Das Schulkonzept der Grundschule in Alach umfasst unter anderen auch die Heimatverbundenheit zu 
diesem Gebiet. 

Der Schulname soll einen regionalen Bezug zur Schule herstellen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Schulleiter 

 

Anlage: Auszug aus dem Protokoll der Schulkonferenz 
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Anmerkung des Schulträgers: 

• Das Anschreiben soll einzig auf die Namensfestlegung gerichtet sein. 

• Der Vorschlag der Schulkonferenz soll als Auszug  des Protokolls in Anlage beigefügt 
werden. 

• Der Protokollauszug darf dem Anschreiben  inhaltlich nicht widersprechen. 

• Bitte keine weiteren Anliegen (z.B.  wir bitten das Schulhaus neu zu malern) im Anschreiben 
ansprechen. Dies kann gesondert erfolgen. 

• Ein Realisierungtermin kann ggf. im Vorfeld besprochen werden. 

• Die zu beteiligenden Ortsteile werden vom Schulträger eingebunden. 

 

3. Verfahren beim Schulträger 

• Federführende Bearbeitung im Amt für Bildung 

• Erstellen der Vorlage für den Bildungsausschuss ( über KSD) 

• Beteiligung anderer Ämter (auch des Amtes für Ortschaften und ggf. der Ortsteilräte ) 

• Beschluss im Bildungsausschuss zur Festlegung des Namens 

• Herstellung des Einvernehmens mit dem Ministerium 

• Veröffentlichung des Beschlusses im Amtsblatt 

• Neues Schulschild, Stempel usw. durch Amt für Bildung 

• Eventuell feierliche Namensverleihung, Organisation durch Schule! (Einladung usw.) 

Anlage zur Stellungnahme Amt 40 zur DS 0109/16

Seite 3 von 3


	00445135.pdf
	DS 0109_16 - Anlage zur Stellungn. Amt 40 - Verfahrensweise Namensgebung Schulen.pdf
	§ 13 Schulen und Schulträgerschaft





